
 

 

 
 
 
 
 
 
Weltneuheit 

Verwechslungsgefahr von Laborproben 
künftig nahezu ausgeschlossen.  

 
Weltweit werden in Krankenhäusern jährlich bis 10% aller Laborproben falsch oder 
fehlerhaft verarbeitet, mit teilweise fatalen Folgen für die Gesundheit der Patienten. Ein 
im Krankenhaus der Elisabethinen Linz gemeinsam mit der Greiner Bio-One GmbH 
aus Kremsmünster entwickelter Ablaufprozess kann diese Fehlerquellen künftig 
ausschließen. An dieser Technologie, die ab jetzt im Krankenhaus der Elisabethinen 
flächendeckend eingesetzt wird, gibt es bereits Interesse aus vielen Ländern der Welt.   
 
 

Di, 18.10.2011 
11.00 Uhr 
 
Ort: 
Konferenzzimmer F-Bau 1. Stock 
Haupteingang 
Fadingerstraße 1 

Kontakt und Information: 
Krankenhaus der Elisabethinen Linz 
Strategie, Marketing & Öffentlichkeitsarbeit 
Fadingerstr. 1, 4020 Linz 
 
Ing. Mag. Günther Kolb 
+43-(0)732-7676-62235 
guenther.kolb@elisabethinen.or.at 

 
 
Ihre Gesprächspartner werden sein: 
 
Dir. Dr. Franz Harnoncourt, GF und Ärztl. Direktor,  Elisabethinen 
 
Prim. Priv. Doz. Dr. Elisabeth Haschke-Becher, Institut für Medizinische und 
Chemische Labordiagnostik, Elisabethinen 
 
Dipl.-Bw. Axel Kühner, Vorstandsvorsitzender Greiner Holding AG und  
Greiner Bio-One International AG  
 


